
Gründonnerstag daheim 

Geeignete Lieder 

282 Beim letzten Abendmahle 
839 (ohne 3. Str.!) Deinem Heiland, deinem Lehrer 

840 (ohne 2. Str.!) Auf, Zion, preise deinen König 

799 Du bist das Brot, das den Hunger stillt 

777 Wir danken dir für deinen Tod 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Wir entzünden eine Kerze vor dem Kreuz und denken daran, wie Jesus 

mit seinen Jüngern das letzte Abendmahl feierte. Dabei lasen sie in 

der Heiligen Schrift und hörten davon, dass Gott sein Volk Israel aus 
der Sklaverei in Ägypten befreit hat. Dieser alte Text machte Jesus 

Mut für den schweren Weg, der vor ihm lag. –  Was macht mir Angst? 

Mit wem und für wen sollte ich beten? Wo zwei oder drei in seinem 

Namen versammelt sind, da ist Christus mitten unter ihnen. 

Gründonnerstagsevangelium (Mt 26) 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 
17 Am ersten Tag des Festes der Ungesäuerten Brote 

gingen die Jünger zu Jesus und fragten: 

Wo sollen wir das Paschamahl für dich vorbereiten? 
18 Er antwortete: Geht in die Stadt zu dem und dem und sagt zu ihm: 

Der Meister lässt dir sagen: Meine Zeit ist da; 

bei dir will ich mit meinen Jüngern das Paschamahl feiern. 
19 Die Jünger taten, wie Jesus ihnen aufgetragen hatte, 

und bereiteten das Paschamahl vor. 
20 Als es Abend wurde, begab er sich mit den zwölf Jüngern zu Tisch. 
21 Und während sie aßen, sprach er: Amen, ich sage euch: 

Einer von euch wird mich ausliefern. 
22 Da wurden sie sehr traurig und einer nach dem andern fragte ihn: 

Bin ich es etwa, Herr? 
26 Während des Mahls nahm Jesus das Brot und sprach den Lobpreis; 

dann brach er das Brot, reichte es den Jüngern und sagte: 

Nehmt und esst; das ist mein Leib. 
27 Dann nahm er den Kelch, sprach das Dankgebet, 

gab ihn den Jüngern und sagte: Trinkt alle daraus; 
28 das ist mein Blut des Bundes, 

das für viele vergossen wird zur Vergebung der Sünden. 
30 Nach dem Lobgesang gingen sie zum Ölberg hinaus. 
31 Da sagte Jesus zu ihnen: 

Ihr alle werdet in dieser Nacht an mir Anstoß nehmen. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Zeichen 

Wir schließen die Augen und denken still an den letzten Abend Jesu. 

Herr Jesus, du hast deinen Jüngern die Füße gewaschen. 
Herr, erbarme dich. – Herr, erbarme dich. 

Du lädst uns ein, einander zu dienen. 

Christus, erbarme dich. – Christus, erbarme dich. 

Du stärkst uns mit deinem Wort und mit deinem Leib und Blut.  

Herr, erbarme dich. – Herr, erbarme dich. 

Vater unser 

Gebet 

Herr Jesus Christus, 

am Gründonnerstag hast du das letzte Abendmahl gefeiert. 
Wenn wir heute daran denken, 

können wir das nicht gemeinsam in der Kirche tun. 

Wir bitten dich: Sei du in unserer Mitte, 

immer wenn wir uns zuhause versammeln. 

Begleite uns, wenn wir vor einen schweren Weg stehen, 

wenn wir Angst haben und in der Einsamkeit beten. 

Sei gepriesen mit dem Vater und dem Geist – 

heute und in Ewigkeit. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 
und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


